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Projektbeschreibung 

 
Die Schüler/innen haben unter pädagogischer Führung von fünf Lehrer/innen in  8 
Unterrichtsgegenständen fachliche und überfachliche Kompetenzen bei der Durchführung des 
Projektes erworben. Eigenverantwortliches, selbstständiges Lernen sowie die Präsentation der 
Ergebnisse standen im Vordergrund. Das Arbeiten am Projekt förderte den Erwerb von persönlichen 
und sozialen Fähigkeiten sowie digitaler Kenntnisse. Gemeinsames Arbeiten förderte die Integration 
von Schüler/innen aus 6 Nationen. 
 
Das Projekt wurde fächerübergreifend in folgenden Unterrichtsgegenständen durchgeführt: 
Berufsorientierung und Lebenskunde, Deutsch, Textverarbeitung, Ernährung und Haushalt, 
Humankreatives Seminar, Kreatives Gestalten, Betriebswirtschaftliches Seminar, Werkstätte  
 
Ziel des Projektes: Unterstützung von sehbehinderten Menschen in Äthiopien  (Finanzierung der 
Durchführung von Augenoperationen) 
Der Gewinn von € 1555 konnte dem Löwenherzpreisträger und jahrelangen Unterstützer  der 
Äthiopienhilfe Herrn Heinz Auer aus Hohenberg übergeben werden. 
 
Der Hohenberger Heinz Auer startete  das Entwicklungshilfeprojekt  MIMI in Äthiopien vor ca. 10 
Jahren. Seit  damals unterstützt die PTS Traisen dieses Sozialprojekt. Es wurden durch die finanzielle 
Unterstützung Brunnen gebaut, Bildungsmöglichkeiten für Jugendliche geschaffen und 
Augenoperationen ermöglicht. Auch im Schuljahr 2017/18 haben sich die 18 Schüler/innen mit 
ihrem Klassenvorstand OLNMS Wolfgang Neumann und 4 weiteren Lehrer/innen an diesem Projekt 
beteiligt.  
 
Ziel dieser Beteiligung ist es, Schüler/innen zu verantwortungsbewussten, sozial engagierten 
Menschen zu erziehen. Durch gemeinsame Anstrengung und erbrachter Leistung kann eine kleine 
positive Veränderung in der Welt bewirkt werden. 
 
Weiteres sollten die Schüler/innen Einblicke in verschiedene Berufsfelder ( Landwirtschaft, 
Produktverarbeitung, Marketing, …) gewinnen und durch das praktische Arbeiten fachliche 
Kompetenzen  (handwerkliche Fähigkeiten, Kreativität, digitale Kompetenz, Teamfähigkeit) 
erwerben. 
 
Das Projekt begann mit der Weinlese in Baden. Danach wurde bei einem örtlichen Bauern 



Traubensaft gepresst, pasteurisiert, in Flaschen abgefüllt und etikettiert. Fruchtmarmelade und 
Suppenwürze wurde aus Naturprodukten im Pflichtgegenstand Ernährung und Haushalt hergestellt 
und im Gegenstand Kreatives Gestalten originell verpackt. Im Gegenstand Betriebswirtschaftliches 
Seminar wurden Verkaufsideen und Werbestrategien entwickelt und umgesetzt. Traubensaft, 
Marmeladen und Suppenwürze wurden unter den Mitschüler/innen, Lehrer/innen, beim 
Elternsprechtag und beim wöchentlichen Markt in Traisen verkauft. 
 
Im Deutschunterricht  wurde eine Projektzeitung geschrieben und im Gegenstand Textverarbeitung 
das Layout dazu entworfen. Die Zeitung wurde ebenfalls verkauft.  
Weiters wurde in Ernährung und Haushalt einmal pro Monat für die Mitschüler/innen an der NMS 
Traisen eine gesunde Jause zubereitet und zum Verkauf angeboten. 
Aus den finanziellen Einnahmen wurden die Ausgaben (Flaschen, Gläser, Produktkosten, 
Produktionskosten) beglichen und der Gewinn von €  1555 Herrn Auer für das Entwicklungsprojekt 
in Äthiopien übergeben. Die Schulgemeinde Traisen hat die Buskosten (Fahrt nach Baden zur 
Weinlese) zur Gänze übernommen. 
 
Als positive Rückmeldung haben die Schüler/innen sowohl von den Eltern, den Lehrer/innen, der 
Schulgemeinde und im Besonderen von Herrn Heinz Auer höchste Anerkennung für ihre geleistete 
Arbeit erhalten. Herr Auer hat der Schule rückgemeldet, dass er bei seinem heurigen Aufenthalt in 
Äthiopien 30  Personen mit dem zur Verfügung gestellten Betrag eine Augenoperation finanzieren 
konnte.     
 
Die Nachhaltigkeit des Projektes ist dahingehend gesichert, indem sich die PTS Traisen  in den 
nächsten Schuljahren wieder für dieses Projekt in Äthiopien einbringen wird. 
 

 

 

 


